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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 30.09.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 24.09.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt/ Finanzen
Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 18.09.  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
13.09.10 -  19.09.10 Rats-Apotheke Weißensee
20.09.10 -  26.09.10 Adler-Apotheke Greußen
27.09.10 -  03.10.10 Schloß-Apotheke Gebesee

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Bürgerinformation!
Am 14. September 2010 fand die 10. Sitzung  des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Stadt Greußen  als nichtöffentliche Sitzung statt.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
2. Schwerpunkte Wohnungssanierungen - Wohnungsverwaltung

Börold
3. Vergabe von Bauleistungen
4. Vorbereitung Beschlussvorlagen für die nächste Stadtratssitzung
5. Sonstiges. Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Ergebnis der 13. Stadtratssitzung der Stadt Clingen – öffentlich-
vom 02.09.2010 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr. 27/13/10
über den Abschluß eines Konzessionsvertrages zwischen der Stadt
Clingen und der E.ON Thüringer Energie AG
Beschluß Nr. 28/13/10
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Stadt Clingen
Beschluß Nr. 29/13/10
über den Antrag zur Aufnahme in das Förderprogramm der Dorfer-
neuerung

Amtliche Bekanntmachung!
Im Ergebnis der 9. Gemeinderatssitzung –nichtöffentlich – vom
02.09.2010 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr. 12/09/10 zu Grundstücksangelegenheiten
Beschluß Nr. 13/09/10 zu Grundstücksangelegenheiten

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 7. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- nichtöffentlich -
Datum:  28.09.2010 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde Westgreußen

Tagesordnung
- nichtöffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschriften der 6. Gemeinschafts-

versammlung –nichtöffentlich-
3. Persönliche Bewerbervorstellung für das Amt des Gemeinschafts-

vorsitzenden
4.  Diskussion zur Bewertung im Ergebnis der Bewerbervorstellung

Schlusswort

Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Ergebnis der 11. Gemeinderatssitzung - öffentlich - vom
09.092010 wurde folgender Beschluß gefaßt:
Beschluß Nr.: 20/11/10
über den Abschluß eines Konzessionsvertrages zwischen der Ge-
meinde Westgreußen und der E.ON Thüringer Energie AG
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Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Verband Unteres Helbesystem

Einladung
Am 06.10.2010, um 14.00 Uhr findet im Beratungsraum

der Verwaltungsgemeinschaft Greußen,
in Greußen Bahnhofstraße 13a, eine Verbandsversammlung
des Gewässerverbandes „Unteres Helbesystem“ statt.

Tagesordnung
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden und Stellvertreters
2. Sonstiges Steinmetz/  Verbandsvorsitzender

Mitteilung!
Am Freitag, d. 24.09.2010 bleibt das Standesamt Greußen
wegen Weiterbildung geschlossen.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Der Bürgermeister setzt Belohnung in Höhe von
50,00 € aus
Um sachdienliche Hinweise zur Aufklärung des Vandalismus am
„Börnchen“ in Clingen zu erhalten, hat der Bürgermeister, Herr
Keitel, eine Belohnung von 50 Euro ausgesetzt.

Immer wieder zerstört der Vandalismus, was uns allen gehört.
Gleichgültigkeit gegenüber unserem Umfeld ist fatal. Durch Van-
dalismus wird nicht nur Hab und Gut der „anderen“ in Mitleiden-
schaft gezogen- Zerstörungswut und Sachbeschädigung treffen
uns alle. Es ist deshalb wichtig, im Alltag auf Vandalismus schnell
und konsequent zu reagieren. Für das Erscheinungsbild unse-
rer Städte und Gemeinden sind wir alle ganz entscheidend mit
verantwortlich.
Deshalb sollten Sie, wenn Sie gesehen haben, daß jemand die
öffentliche und beliebte Wasserstelle mutwillig beschädigt hat,
unverzüglich beim Bürgermeister, der Polizei oder bei mir im
Ordnungsamt der VG Greußen Anzeige erstatten.
Melden Sie auch in Zukunft umgehend Vandalismusschäden. Ihre
Mitbürger danken Ihnen für Ihr beherztes Handeln.
Jeder von uns trägt Verantwortung dafür, dass das Zusammen-
leben in unserer Gesellschaft friedlich und zivilisiert verläuft.

Koch/  Ordnungsamtsleiter

Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Thüringen

Bekanntgabe der Haus- und Straßensammlung 2010
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchten wir Ihnen bekannt geben, dass die diesjährige
Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberführsorge e.V. in Thüringen im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2010 (Volkstrauertag)

statt findet.
Die Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landes-
verwaltungsamt mit AZ: 200.10 - 2152.10 - 09/10 TH vom 12.11.2009

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Greußen als Eigentümerin beabsichtigt auf dem Wege
der bedingungsfreien öffentlichen Ausschreibung nachfolgendes
Grundstück zu
verkaufen:

Kulturhaus
Greußen
mit Gaststätte
und Saal
Gemarkung
Greußen,
Neustadt 36
Flur 1,
Flurstück 132/2,
Grundstücksgröße 1.747 m2  Grundbuch:  Belastungen in Abteilung III,
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für die Krombacher Brauerei  (ist
vom Käufer zu übernehmen)
Bauzustand: sanierungsbedürftig

Kaufangebote mit Nutzungskonzeption sind bis zum 15.10.2010 in
einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk „Angebot Kultur-
haus Greußen“ bei der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhof-
straße 13a in 99718 Greußen einzureichen.

Die Stadt Greußen ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu
verkaufen.

Eine Besichtigung des Gebäudes ist nach vorheriger Terminabsprache
möglich. (Bauamt Tel.-Nr. 03636/762274 oder 03636/762224)

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Wasserthaleben

Aus den Orten

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 25.09.10 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Hundekot ist eine Gefahr für Menschen
Umherliegender Hundekot stellt durch Viren, Bakterien und Wür-
mer eine große Gefahr für Menschen, vor allem für Kinder dar.
Rasenmähen ist außerdem unschön für Gemeinde- und Stadt-
arbeiter, wenn auf den Grünanlagen Hundekot liegt.
Deshalb sind alle Mitbürger zur Vermeidung von Verunreinigungen
durch Hundekot angehalten.
Halter oder mit der Führung Beauftragte sind zur sofortigen Besei-
tigung von Verunreinigungen verpflichtet.
Nach der Thüringer Gefahren Hunde Verordnung werden Verstöße
finanziell geahndet.

Straße kehren ist Pflicht
Das Ordnungsamt der VG Greußen ruft alle Grundstückseigentümer
oder deren Beauftragte zur Säuberung der Gehwege, Straßen und
Plätze auf. Jeder Bürger sollte lt. Straßenreinigungssatzung seinen
Teil dazu beitragen und sich für ein gepflegtes Straßenbild einset-
zen.
Gäste in den Kommunen und Spaziergänger freuen sich bestimmt
über saubere Städte, Gemeinden und deren Gemarkungen inner-
halb unserer Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Gemeinde Westgreußen

    O´zapft is!
       1. Westgreuß́ ner

            Oktoberfest
25.09.2010Beginn 20 Uhr
in der Gemeindeschenke

für Jung und Alt, mit wies´ntypischem Programm und
zünftiger Musik, sowie leckeren Speisen.
Wer im passenden Outfit kommt, erhält ein kleines
Schmankerl.

Kartenvorverkauf bei Käthe Schober:  0 36 36 / 70 53 75
Es lädt ein: der Kulturverein Westgreußen e.V.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Jetzt teilnehmen – Gesund zum Rennsteiglauf
Ab 1. September 2010 bietet die AOK PLUS ein Vorsorge-
programm für Rennsteigläufer im Kyffhäuserkreis an.
Zur Vorbereitung auf den 39. Rennsteiglauf am 21. Mai 2011
bietet die AOK PLUS den Teilnehmern am Lauf wieder ein Vor-
sorgeprogramm mit sportmedizinischer Untersuchung und Lauf-
training an. Das Angebot gilt für Neueinsteiger beim Halb-
marathon, Wiedereinsteiger nach längerer Pause oder Umsteiger
vom Halbmarathon auf den Marathon. Ab 1. September 2010
können sich Teilnehmer aus dem Kyffhäuserkreis in folgenden
Arztpraxen sportmedizinisch untersuchen lassen:
Erfurt: Ambulantes Rehabilitationszentrum Erfurt „Reha am Kreuz“
Abteilung Sportmedizin,  Dr. Wolfgang Schuh; Dr. Dirk Macher
Am Urbicher Kreuz 11  •  99099 Erfurt
Ansprechpartner: Ronny Härtel (Dipl.-Sportwiss.)
Tel.: 0361/4420930 (Durchwahl), 0361/4420944 (Sekretariat)
Fax: 0361/4420910
Mail: sportmedizin@rehazentrum-erfurt.de
<mailto:sportmedizin@rehazentrum-erfurt.de>

Nordhausen:  Dr. Ulrich Konschak •Bochumer Str. 157 • 99734 Nordhausen
Tel.: 03631 / 988657 Fax: 03631/479454
Mail: info@dr-konschak.de <mailto:info@dr-konschak.de>

AOK trägt Kosten bis 100 Euro
Nach Auswertung der Gesundheitsparameter empfiehlt der Arzt
ein geeignetes Lauftraining. „Wenn unsere Versicherten die Un-
tersuchung bis Ende Februar absolvieren und den Trainingskurs
vor dem Rennsteiglauf beenden, erstatten wir ihnen die Kosten
in Höhe von maximal 100 Euro“, erläutert AOK-Serviceleiterin
Sylvia Molis.  Weitere Informationen gibt’s in den AOK-Filialen in
Artern und Sondershausen oder unter www.aokplus-online.de.
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das erfolgreiche Team des TSV Greußen
bei den Kreisjungendspielen in Roßleben:
v.o.l. Philipp Fuhrmann, Marlene Büttner, Nathalie Bier,

Katharina Altenhof, Michael Hellinger
v.u.l. Hanka Fuhrmann, Anna-Leah Hertwig, Antonia Mrozik

Danke, liebe Hanka
Die Tenniskinder des TC Greußen Blau Weiß
sind jeden Mittwoch auf das Training bei Hanka ganz heiß.
Vorhand, Rückhand und dabei kräftig schwitzen,
das kann den Spieltrieb schon ganz schön erhitzen.

Als Trainerin bist du einfach nicht zu toppen,
daher sind wir im Match auch nicht mehr zu stoppen.
Zu dir kommen wir alle immer mit Freude,
darum sagt dir heute DANKE

deine Tennismeute!

AOK-Ratgeber der Woche
Wer die Kosten übernimmt, wenn Eltern ihr Kind ins Kranken-
haus begleiten, weiß AOK-Fachbereichsleiter Gesundheits-
förderung Klaus-Ulrich-Dennin:
Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen die Kosten für Un-
terkunft und Verpflegung, wenn eine Person (Elternteil, Großel-
tern oder andere Bezugsperson) ein Kind ins Krankenhaus be-
gleitet. Voraussetzung ist, dass nach der Beurteilung des be-
handelnden Krankenhausarztes eine medizinische Notwendig-
keit besteht. Dies ist vor allem der Fall, wenn durch die Mit-
aufnahme ins Krankenhaus die geplante Therapie unterstützt
wird. In der Regel betrifft dies Kinder im Vorschulalter. Auch bei
älteren Kindern und Jugendlichen, die schwer krank sind, kann
eine Begleitperson sinnvoll sein. Die Krankenkasse zahlt einen
Ausgleich zum entstandenen Verdienstausfall.
Wasser ist nicht gleich Wasser, weiß AOK-Gesundheitsexperte
Klaus-Ulrich-Dennin Fachbereichsleiter Gesundheitsförderung:
Der beste Durstlöscher ist und bleibt Wasser. Es gibt aber verschie-
dene Sorten: Mineralwasser, Quellwasser, Heilwasser oder Tafel-
wasser.
Mineralwasser muss aus unterirdischen Wasservorkommen stam-
men. Es darf nur direkt an der Quelle mit seinem natürlichen Gehalt
an Quellkohlensäure abgefüllt werden. Erlaubt sind dann nur noch
der Entzug oder der Zusatz von Kohlensäure und der Entzug von
Eisen oder Schwefel. Die enthaltenen Mineralstoffe müssen auf dem
Etikett stehen.
Quellwasser kommt auch aus einer unterirdischen Quelle, muss
aber nicht zwingend Mineralstoffe enthalten und bedarf keiner amt-
lichen Anerkennung.
Heilwasser muss vom Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte zugelassen sein sowie Zusammensetzung, Anwendungs-
gebiete, Gegenanzeigen und Hinweise zur Dosierung ausweisen.
Tafelwasser kann ein Gemisch aus verschiedenen Wasserarten sein.
Es durchläuft keine amtliche Kontrolle. Der Zusatz von Kohlensäu-
re und Mineralsalzen ist erlaubt. Viele Tafelwässer sind nichts wei-
ter als Trinkwasser, welches mit Kohlensäure versetzt ist.
Besonders empfehlenswert für den alltäglichen Bedarf und
besonders im Sommer ist natürliches Mineralwasser.
Wer während eines Praktikums im Studium Sozialversicherung
zahlen muss, weiß AOK- Serviceleiterin Sylvia Molis.
Bei einem vorgeschriebenen Praktikum während des Studiums
müssen keine Sozialversicherungsbeiträge gezahlt werden. Dabei
ist es gleich, ob der Student selbst in der Studentischen Kranken-
versicherung oder über seine Angehörigen kostenfrei familien-
versichert ist und ob er für seine Arbeit eine Vergütung erhält oder
nicht. Nur wenn ein familienversicherter Student im Praktikum län-
ger als zwei Monate ein monatliches Entgelt über 365 Euro erhält,
muss er während dieser Zeit den „Studentenbeitrag“ bezahlen.
Studenten, die ein nicht vorgeschriebenes Praktikum während des
Studiums absolvieren, werden während dieser Zeit als Arbeitneh-
mer rentenversicherungspflichtig, wenn das monatlich erzielte Ent-
gelt 400 Euro übersteigt. Für Praktika, die vor oder nach einem
Studium absolviert werden gilt die Versicherungspflicht in der Kran-
ken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung, denn das Prak-
tikum ist nicht Bestandteil des Studiums. Mehr Infos dazu gibt es
bei allen Krankenkassen.

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde ein zum

Kyffhäuser Wandertag am 25. September 2010
09.00 Uhr  Treffpunkt und Abfahrt Katholischer Pfarrhof
10.00 Uhr Start Rathsfeld (Rundwanderung)
 angeboten werden 1x ca. 4 km und 1x ca. 5,5 km
 Abschließend Einkehr Gaststätte Rathsfeld.

Anmeldung  bitte  unter Tel.: 0 36 36 / 70 01 45

Allen Teilnehmern einen frohen Wandertag.

Frisch Auf!       Der Vorstand

Medaillenregen für Greußens Nachwuchs
Vom 13.-15. August fanden in Roßleben die Kreisjugendspiele im
Tennis statt. Bereits am Freitag stellte sich die erst seit einem Jahr
trainierende Anna-Marie Bauer in der U 14 weiblich der Konkur-
renz. Gegen die bereits routinierten Punktspielerinnen aus Roßleben
und Oberheldrungen reichte es zwar noch nicht für einen Medaillen-
rang, aber sehr erfreulich war die deutlich erkennbare Leistungs-
steigerung im Turnierverlauf.
Am Samstag ging es dann gleich für 7 Spielerinnen und Spieler
des TC Blau Weiß Greußen zum Wettkampf nach Roßleben. Die
Kinder und Junioren spielten ein tolles Turnier und bestätigten da-
mit ihre guten Trainingsleistungen der letzten Monate. Alle fuhren
mit mindestens einer Medaille stolz nach Hause. Damit waren die
Spielerinnen und Spieler so erfolgreich wie seit vielen Jahren nicht.
Besonders hervorzuheben ist die Mannschaftsleistung und der Zu-
sammenhalt, den das Greußener Team zeigte. Wie kein anderer
Club hielten alle zusammen, kämpften, fieberten mit den anderen
mit und hatten eine Menge Spaß.

Die Ergebnisse:
U 10 Weiblich:
Anna-Leah Hertwig 3.Platz Einzel

1.Platz Doppel (Antonia M., Oberheldrungen)
U 12 Weiblich:
Nathalie Bier 1.Platz Einzel

3.Platz Doppel (Marlene Büttner)
Katharina Altenhof 3.Platz Einzel

2.Platz Doppel (Antonia Mrozik)
Antonia Mrozik 2.Platz Doppel (Katharina Altenhof)
Marlene Büttner 3.Platz Doppel (Nathalie Bier)
U 16 Männlich:
Philipp Fuhrmann 1.Platz Einzel

1.Platz Doppel (Michael Hellinger)
Michael Hellinger 3.Platz Einzel

1.Platz Doppel (Philipp Fuhrmann)
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 01.10.2010  19.30 Uhr Versammlung und Ranglistenschießen

  Achtung! Wettbewerb OPA - Pokal 2010
• 02.10.2010                  Oktoberfest Gartencenter Greußen

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

„Und an welcher Schule
unterrichten Sie?“ „Greußen,
Gymnasium.“ „Ach ja, da wo
die Salamis herkommen.“
Welch erhebender Augen-
blick – ein Gymnasium an dem
Salami produziert wird. Toll.  Immerhin kennt
man den Ort. Aber wenn die Frage kommt, wo Greußen liegt,
dann ist man erstmal erstaunt darüber, da ja die Fragesteller
meistens auch aus Thüringen kommen. Dabei denke ich mir
dann immer, dass eine hohe Punktezahl im entsprechenden
Fach nicht immer die Gewähr dafür ist, sich in heimischen
Gefilden orientierungsmäßig auszukennen und ohne Navi
schadlos den Weg von Bad Tennstedt nach Greußen zu fin-
den. Es soll dabei sogar jemanden gegeben haben, der den
Weg nach Grüningen fand – der Liebe wegen. „Hardenberg -
Gymnasium“, meine Antwort. Man nickt zustimmend, man
kennt sich ja in der Literatur aus ...

Dass Greußen und unsere Schule thüringenweit nicht (mehr)
so in aller Munde ist, mag verschiedene Gründe haben. Nicht
so positiv jedenfalls assoziiert man den Namen Greußen,
wenn man den in der TA veröffentlichten Beiträgen der letz-
ten Wochen folgt. Hier werden Erinnerungen an das Greuße-
ner Kommunalleben wach, die 20 Jahre nach der Wiederver-
einigung heute als „politische Kinderkrankheiten“ auskuriert
sein sollten.

Die Zusammensetzung der Lehrerschaft hat sich in den letz-
ten Jahren stark verändert. Wohnten  (Rob sagt immer „frü-
her“) die Lehrer noch in Ruf- und Sichtweite der Schule, so
reicht deren Einzugsgebiet heute von Nordhausen bis Erfurt
und von Ebeleben bis Roßleben. Vielleicht sollten wir an un-
sere Autos Namenslogos unsere Schule …? Nein, Schule lebt
von Innen heraus, durch ihre Aktivitäten, durch ihr Bemühen
Wissen zu vermitteln.
Wissen nachweisen, das sollten die Teilnehmer aus den Klas-
sen 5 – 12 an der Matheolympiade unsere Schule. Die bes-
ten Rechner hatten Gelegenheit in der 1. Stufe ihre Denkfä-
higkeit unter Beweis zu stellen. Die Auswertung läuft und wir
werden sehen, wer sich für die nächste Stufe qualifizieren
konnte.
Fußball: Unsere Jungs konnten im Kreisfinale in den
Wettkampfklassen I und II jeweils den 2. Platz belegen. Ein
schöner Erfolg, da man sich ja erst in der Schule zu Mann-
schaften zusammengerauft hat. In den Sportvereinen kommt
der ein oder andere Pass und Torschuss doch wohl genauer
an.
Die Schulkonferenz hat getagt. Achtung für alle Schüler und
Eltern: Unterrichtsfreie Tage sind der 7.3.2011 (Rosenmon-
tag) und der 3.6.2011 (Freitag nach Himmelfahrt).
In diesem Schuljahr führten wir zum ersten Mal eine Direkt-
wahl des Schülersprechers unserer Schule durch. Nicht die
Klassensprecher wählten stellvertretend für ihre Klassen,
sondern jeder Schüler konnte seine Stimme seinem Favori-
ten geben. Durch aushängende Plakate und Vorstellungen in
den Klassen war sogar ein bisschen Wahlkampfstimmung zu
spüren. Die meisten Stimmen bekam Marcel Göpfert (Kl. 12).
Er ist nun der Schülersprecher der Schule. Seine Stellvertre-
ter sind Lisa Heißner (Kl.11) und Henry Näder (Kl. 10).
Seit ein paar Tagen sind Herr Esche und Frau Radtke als
Praktikanten an unsere Schule tätig. Wünschen wir ihnen viel
Erfolg beim Sammeln von Erfahrungen und eine umfangrei-
che Kenntniserweiterung im pädagogischen Alltag.
Wenn schon nicht bei allen Thüringern, dann aber im Verei-
nigten Königreich. Was? Wir haben wieder eine Fremdspra-
chenassistentin an unsere Schule – Rosie Louise. Wir freuen
uns, dass sie nach Greußen gefunden hat und in den nächs-
ten Monaten unseren schulischen Alltag bereichern wird.
Nun gut, Greußen ist nun wahrlich keine Metropole im welt-
städtischem Sinne, aber es besitzt einen kleinstädtischen
Charme, den man erstmal finden muss. Ihn zu erhalten, mit
all dem Typischen – nicht nur die Salami - sollte das Ziel aller
sein, die sich mit Greußen verbunden fühlen.
Welche Frage haben Sie? Ich erahne es!

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“

„Klub zu Zweit”
Nach der Sommerpause treffen wir uns
wieder am Sonnabend, dem 25. 09. 2010
im Dorfkrug Grüningen statt.

Klubrat

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 24. September um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vortsand RSV01 Greußen e.V.

Ihre
Bürgerzeitung
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Tage des GeoTops: 18.und 19.September 2010
Mitmach-Angebot zu Radtour und Wanderun-
gen in der Region.
Geotope  prägen das Landschaftsbild unserer Region und sind oft
durch alte Sagen, Legenden und Mythen den Menschen bewußt.
Geotope sind Naturdenkmale, Wissenschaftsobjekte und wertvolle
Kulturgüter.
Ähnlich wie beim Tag des offenen Denkmals sollen am „Tag des
GeoTops“ der interessierten Bevölkerung geologische Sachverhal-
te, die Wichtigkeit der Geotope und deren Schutz nähergebracht
werden.
An diesem Tag werden geologische „Schätze“ aufgesucht und  Fach-
leute erklären mit einer Mischung aus geowissenschaftlichen und
kulturgeschichtlichen Inhalten deren Bedeutung. Das verspricht für
interessierte Laien und unternehmungsfreudige Familien ein inter-
essanter und abwechslungsreicher Event zu werden.
Vielleicht entdeckt der eine oder andere eine neue Leidenschaft,
die zu einem interessanten Hobby werden kann: Die Beschäftigung
mit den Geowissenschaften und ein Engagement für unser regio-
nales geologisches Erbe.
Im GeoPark Kyffhäuser finden an diesem 3. Wochenende im Sep-
tember 4 Veranstaltungen statt. Dabei sind eine geführte Fahrrad-
tour und 3 geführte Wanderungen bzw. Exkursionen.

Steinbruch  im  Borntal  am  Heiligenborn

Am Samstag, den 18. September gibt es eine geologische Rad-
wanderung von 10:04 bis 16:00. Das Thema ist: Geologie, histori-
scher Bergbau und Salinewesen an der östlichen Unstrut.
Der Treffpunkt ist um 10:04 Uhr am Bahnhof Nebra/Unstrut.
Die Tour: Bahnhof Nebra – Artern – Bottendorf – Roßleben – Wendel-
stein – Memleben – Nebra (ca. 33 km). Der Veranstalter ist die Fir-
ma ERCOSPLAN Ingenieurgesellschaft Geotechnik und Bergbau
mbH. Eine Anmeldung ist erwünscht: 0361 / 3810220.
Am Sonntag, den 19. September folgen 3 weitere Veranstaltungen:
Ein Schauplatz ist Roßleben. Dort gibt es eine geführte Exkursion
von 10:00 bis 13.00 Uhr. Diese Exkursion führt zu den Resten des
ehemaligen „Sulzenflecks“, den Salzwiesen von Roßleben und de-
ren geologische Besonderheiten und Salzpflanzenpopulationen.
Die Route in Kurzform: Brücke der Freundschaft in Roßleben – Salz-
wiesen – und zurück. Der Treffpunkt ist in Roßleben, Brücke der
Freundschaft. Bitte mit wettergerechter Kleidung und festem Schuh-
werk (es geht durch Wiesen und ansumpfiges Gelände) ausgestat-
tet sein. Die Kontaktperson ist Dr. Jürgen König  0173 / 3838681. Es
ist eine Veranstaltung der Umweltgruppe an der UNESCO-Projekt-
schule Gerhart Hauptmann Roßleben in Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung und dem Mehrgenerationenhaus Roßleben.
Die zweite  Veranstaltung ist in Sondershausen. Es gibt eine Füh-
rung über die weithin sichtbare Kalirückstandshalde. Der Beginn ist
um 9:00, es ist ein Zeitraum einzuplanen von etwa 3 Stunden.
Diese geführte Begehung hat folgende Route: Vom Bergwerk Glück-
auf kreisförmig über die Haldenflanken und das Haldenplateau zum
höchsten Punkt der Halde. Informationen werden geboten zum The-
ma: Bewirtschaftung und Begrünung der Kalirückstandshalde des
Bergwerkes Glückauf Sondershausen mit Erläuterungen zur Über-
deckung, zum Salzbergbau, zur Vegetation und Begrünung. Der
Treffpunkt ist am Bergwerk Glückauf, 99706 Sondershausen,
Schachtstraße 20. Die Weglänge beträgt ca. 5 km. Veranstalter ist
die Gesellschaft für Haldenbewirtschaftung mbH Sondershausen.
Die dritte Veranstaltung am Sonntag startet in Udersleben bei Bad

Frankenhausen.  Frau Renate Weinert und Herr Gunter Braniek
führen diese geologische Wanderung mit dem Thema:  Sandstein-
bruch und Braunkohlegrube - Geologie und Bergbau am südöstli-
chen Kyffhäuser zwischen Udersleben und Ichstedt. Die Route: Flug-
platz – Feldmühle – Ichstedter Ledhe – Langes Tal – Udersleben.
Der Treffpunkt  ist an der Kirche im Ortsteil Udersleben (Bad Franken-
hausen). Die Weglänge beträgt ca. 10 km. Wanderbekleidung und
festes Schuhwerk sind erforderlich. Sowie Selbstversorgung
(Rucksackverpflegung und Getränke nicht vergessen!). Veranstal-
ter ist das Regionalmuseum Bad Frankenhausen.
Für einige Ausflüge sind kleine Faltblätter als Exkursionsführer in
Vorbereitung.
Weitere Infos: www.tag-des-geotops.de   GeoPark Kyffhäuser, Roswitha
Kucklick; Tel: 034671 51416 ; geopark@br-np.thueringen.de www.geopark-
kyffhaeuser.com

Ein ganzer Tag tierisches Vergnügen!
Am 21.8.2010 ging es mit dem TSV 06 Greußen auf Vereinsfahrt.
Unser Ziel: der Serengetipark Hodenhagen. Um 5 Uhr war die Nacht
zu Ende, viel zu früh, aber die Aufregung hat sich gelohnt.
Endlich im Park angekommen, starteten wir eine Reise in einem
Doppelstockbus durch die Tierwelt Afrikas. Hier begegneten wir
Giraffen, die so groß waren, wie der Doppelstockbus. Der Busfahrer
konnte die Giraffen sogar füttern, als sie ihren Kopf durch die offene
Tür steckten. Weiter ging die Busfahrt zu den weißen Tigern, den
Nashörnern und dem Elefantenbaby, die wir hautnah erleben durf-
ten. Ein besonderes Erlebnis war das Streichelgehege, wo wir Zie-
ge, Esel und sogar kleine Rehe streicheln konnten.
Nach der Safaritour erkundeten wir den Freizeit Park. Mit vielen
Attraktionen, wie Achterbahn, Wildwasser Fahrt, Riesenrad und
Trampolin springen verbrachten wir den Nachmittag bei wunder-
schönem Sonnenschein. Eines der vielen Higlights war die Wasser
Show, bei der uns Akrobaten mutige Kunstsprünge in ein kleines
Wasserbasin präsentierten. Der mutigste Akrobat sprang aus einer
schwindelerregenden Höhe von 25m ins Becken.
Müde und erschöpft von dem schönen Tag, traten wir die Heimrei-
se an. Nach einem kurzen Zwichenstopp bei Mc Donalds kamen
wir am späten Abend wieder zu Hause an.
Es war ein wunderschöner Tag, den wir so schnell nicht vergessen
werden.
Außerdem möchten sich alle Tänzer und Eltern ganz herzlich bei
Sylvia Becker und Monique Müller für die tolle Organisation dieser
Fahrt bedanken. Unseren Lieblingsbusfahrer Onkel Manfred (Koch),
der uns sicher mit dem Bus an unser Ziel und zurück brachte.
Tanzmutti´s Katrin und Kathrin

3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar3. Kindersachen-Basar
in Oberbösa

Am 25.09.2010 findet auf dem Saal der Gemeinde von
10.00 - 13.00 Uhr unser 3. Kindersachen - Basar statt.
Der Sonderverkauf für Schwangere beginnt 9.00 Uhr.
Hier wird alles rund ums Kind angeboten.
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Was lange währt wird gut.
Endlich - am 28.08.2010 hat der Greußner Karnevalsclub die Kinder-
tanzgruppen zur längst fälligen Abschlussfeier gebeten. Wir dach-
ten, wir wollen den Kindern mal etwas ganz anderes bieten.
Um 14:00 Uhr ging es dann so richtig auf der Funkenburg in West-
greußen los und wir hatten sogar Glück mit dem Wetter, Klärchen
ließ sich immerhin ab und zu mal sehen.
36 Kinder  waren gespannt, wie denn in der mittelalterlichen Zeit
gelebt wurde. Sehr anschaulich wurde dies durch zwei Mitarbeiter-
innen erzählt. Nach der Führung musste sich erst mal bei Kakao,
Tee und leckeren Kuchen gestärkt werden. Zu keiner Zeit kam lan-
ge Weile auf.

Bei Spielen wie z. B. Stammweitstoßen hatten die Kinder richtig
Spaß, das Gelände der Funkenburg lud zum eingiebigen Rumtoben
ein. Ein weiteres Highlight war das Fertigen/Bearbeiten von Speck-
stein. Im Langhaus waren alle Kinder mit großer Freude dabei, sich
einen Anhänger zu kreieren. (P.S. - ich habe noch niemals so viele
Kinder auf einen Haufen so ruhig erlebt).
Der Tag war aber noch lange nicht zu Ende - jetzt ging es ans Brot
backen, der Teig war vorbereitet. Die Kinder rollten Wiener in den
Teig und das ganze dann ab in den Ofen. Hhmmmm - war das
lecker.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an das Team der Funken-
burg! Wir haben uns zu jeder Zeit sehr wohl und gut betreut gefühlt.
Ein weiterer Höhepunkt sollte das Lagerfeuer sein. Es brannte auch
schon und die Kinder saßen mit Wienern am Spieß bereits drum-
herum. Doch tiefschwarze Wolken zogen auf. Fluchtartig  mussten
wir das Lagerfeuer verlassen. Die gute Laune haben wir uns je-
doch nicht nehmen lassen. In großer geselliger Runde haben wir
unsere Spiele in das Hauptgebäude verlegt. Es wurde herzlich und
viel gelacht.
Zum Abschluss des Tages (es war bereits finster ;-) mussten die
Kinder bei einer kleinen Nachtwanderung Leuchtstäbe (sponsored
by Familie Rubach), die auf dem gesamten Gelände verteilt waren,
finden. Mit Taschenlampen zogen sie los. Vielen Dank an dieser
Stelle an Gesine - die aus dem Nichts die Kinder so erschreckt hat,
dass man die Schreie bis nach Greußen gehört hat. Doch die Kin-
der rächten sich jämmerlich. Plötzlich waren doch tatsächlich alle
verschwunden, sie haben den Spieß umgedreht und die Gesine
erschreckt.

Es dauerte 7 Jahre...
Am 21.8.2010 war Clingen der Austragungsort für den 14. Ver-
waltungspokal im Kegeln. Auch in diesem Jahr eröffnete der Vorsit-
zende der Verwaltungsgemeinschaft, Herr Wolfgang Ehrhardt, das
Pokalspiel. Nachdem die Startreihenfolge ausgelost wurde, die ers-
ten Spieler aus Greußen und Clingen die Bahnen betraten und die
Kugeln auf den Weg schickten, war schnell klar, wen es  in diesem
Jahr zu schlagen galt, wollte man den Pokal gewinnen.
Mit  einer Neun begann der Clingner  Jörg Nelle sein Spiel und setz-
te sich am Ende mit 418 Holz gegen einen ebenfalls gut spielenden
Erwin Folesky (410) aus Greußen durch. Dadurch ging Clingen mit
8 Holz in Front und nun lag es an dem ersten Spieler aus
Wasserthaleben dieses Ergebnis zu schlagen und an dem zweiten
Spieler aus Greußen ein möglichst hohes Ergebnis vorzulegen. Doch
für beide war das Ziel etwas zu hoch.
Im Paar 3 schenkten sich Rene Pennewitz (Clingen) und Holger
Wiefel (Wasserthaleben) nichts und verließen die Bahnen mit jeweils
sehr guten 422 Holz. Clingen baute nun auch im 4. Paar die Füh-
rung weiter aus, doch in der folgenden Paarung begann für Wasser-
thaleben die Aufholjagd. Durch die sehr guten 433 Holz von Achim
Langmann lag Wasserthaleben nun zwischenzeitlich nur noch 10
Holz hinter Clingen (Zwischenstand: Clingen 1260, Wasserthaleben
1250, Greußen 1222).
Unbeeindruckt von diesem Ergebnis spielte nun der Clingner Jens
Frenzel ebenfalls 433 Holz und nahm dabei seinem Gegner aus
Wasserthaleben, Frank Detzer, der gute 419 Holz spielte, jedoch
wieder entscheidende Holz ab. Da die letzten beiden Starter aus
Greußen die 400er Marke verfehlten, verabschiedete sich der Vor-
jahressieger, welcher allerdings auch arg Ersatzgeschwächt an den
Start ging vorzeitig aus dem Titelrennen und es lag nun an den
Wasserthalebenern, welche mittlerweile bis auf 11 Holz wieder an
Clingen herankamen, durch ein gutes Ergebnis ihres letzten Star-
ters die Clingner unter Druck zu setzen. Hartmut Bärwinkel gelan-
gen an diesem Tag ebenfalls starke 433 Holz und damit standen für
Wasserthaleben 2517 Holz als Endergebnis fest. Wollte Clingen ei-
nen Start-Ziel-Sieg hinlegen, musste ihr letzter Spieler mehr als 422
Holz erkegeln.
Etwas nervös begann Udo Doppleb und ließ damit seine gewohnte
Sicherheit vermissen. Doch er war auf seinen Heimbahnen und so
erkämpfte er sich Holz um Holz zurück und bereits zur Halbzeit konn-
te man ein zufriedenes Lächeln bei ihm erkennen. Am Ende verließ
er mit dem Tagesbestwert von 443 Holz und Null Fehlwürfen(!) die
Bahnen und sicherte damit den Sieg für Clingen. ...den ersten Sieg
seit 7 Jahren!
 Die Ergebnisse standen fest und so überreichte Herr Ehrhardt die
tollen Urkunden und Pokale an die Platzierten: Gesamtwertung:
1.Platz Clingen 2538, 2.Platz Wasserthaleben 2517, 3.Platz Greu-
ßen 2352;  Einzelwertung: 1.Platz Udo Doppleb 443, 2.Platz Jens
Frenzel 433, 3.Platz Hartmut Bärwinkel 433.  Diese Ergebnisse zei-
gen, dass das Niveau in diesem Jahr doch recht hoch war.
Bevor das Turnier beendet wurde, galt es allerdings noch ein gro-
ßes Dankeschön zu sagen. Ein herzliches Danke für 14 Jahre Un-
terstützung in Form eines kleinen Blumenstraußes gab es dann noch
an den Initiator des Verwaltungspokalkegelns, an den Mann, der von
Anfang an dabei war, der sich nie nehmen ließ, die Gewinner selbst
auszuzeichnen, der immer sehr schöne Pokale und Urkunden stif-
tete und immer die passenden Worte für Sieger aber auch für Ver-
lierer fand…
Von allen Keglern ein herzliches Dankeschön an den Gemeinschafts-
vorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Herrn Wolf-
gang Ehrhardt und eine Einladung für das Turnier im nächsten Jahr
in Wasserthaleben.

Torsten Güllmar

Ganz müde von dem langen Tag haben 28 Kinder auf der Funken-
burg geschlafen - das war für alle Kinder ein tolles Erlebnis,
besonders aber für die Kinder, die im Langhaus schlafen durften.
Nicht nur, weil eine Fledermaus sich dahin verirrt hat, sondern weil
es doch ziemlich gruselig war und auch ein wenig kalt. Ein wenig
übermüdet und zerzaust ließen wir am Sonntag, 29.08.2010, bei
einem gemütlichen Frühstück dieses Abenteuer ausklingen.
Allen Kinder hatten sehr viel Spaß - DANKE!!!
An dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN an die Trainerinnen
und Betreuerinnen des GKC (auch für das Backen des leckeren
Kuchens), die diesen Tag zum Erlebnis werden ließen.

Der Vorstand des GKC                            Es berichtete Gesine Göttig
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       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Regionalklasse
19.09. 15:00 Uhr SV BW Greußen - BSV Eintracht SDH II
25.09. 15:00 Uhr BSV Germania Großfurra - SV BW Greußen
Kyffhäuserliga
18.09. 14:30 Uhr FSV Schernberg - SV BW Greußen II
26.09. 14:00 Uhr SV BW Greußen II - TSG 1902 Reinsdorf
Junioren A
19.09. 10:30 Uhr SV BW Greußen - SpG Roßleben
26.09. 10:30 Uhr SG Obertopfstedt - SV BW Greußen
Junioren C
18.09. 09:00 Uhr SV BW Greußen - SpG Oberheldrungen
25.09. 10:00 Uhr SV Großenehrich - SV BW Greußen
Junioren D
25.09. 10:30 Uhr SpG Roßleben - SV BW Greußen
Junioren E
18.09. 10:30 Uhr JSG BSV Lengenfeld/Stein - SV BW Greußen
Junioren F
18.09. 11:30 Uhr SV BW Greußen - Vfl3 Artern
25.09. 10:00 Uhr SV BW Greußen - SpG Westerengel
Clingen
Kyffhäuserliga
18.09. 14:30 Uhr TSG 1902 Reinsdorf - SV Eintracht Clingen
26.09. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - VfL 1888 Ebeleben
2. Kreisklasse, West
19.09. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen II - BSV Germ. Großfurra II
25.09. 14:30 Uhr FSV 06 Holzthaleben II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
18.09. 14:30 Uhr SV Eintracht Bretleben - SV 62 Westgreußen
26.09. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen - FSV Schernberg
2. Kreisklasse, West
19.09.      SV 63 Westgreußen II - spielfrei
25.09. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 63 Westgreußen II

Kampf gegen Uhr und Gedanken
Greußener Senioren bei Weltmeisterschaft und Weltcup in Tirol
Am Wilden Kaiser in Tirol geben sich jedes Jahr aufs Neue die
ambitioniertesten Seniorenradsportler aus aller Welt ein Stelldich-
ein zur Weltmeisterschaft und Weltcup. Auch der RSV Greußen war
mit Teilnehmern dabei.
Unter den diesmal angereisten rund 4000 Sportlern aus 50 Natio-
nen waren erneut auch die Greußener Seniorenradsportler dabei.
Gleich am Anreisetag traf die schreckliche Nachricht ein, dass der
Vereinskamerad Roland Koch aus Sömmerda bei einer Trainings-
fahrt in seinem Heimatkreis tödlich verunglückt war. Seit Mitte der
1950er Jahre war er aktiver Radfahrer. Er wurde 71 Jahre. Alle wa-
ren total geschockt. Es wollte sportlich nichts richtig laufen, denn im
letzten Jahr war Roland in Sankt Johann noch mit am Start gewesen.
  Trotz allem rang sich der Greußener Wolfgang Müller beim Welt-
cup-Straßenrennen über 78 Kilometer in der Altersklasse K (62 bis
64 Jahre) durch, erreichte einen 63. Platz von fast einhundert ge-
starteten Teilnehmern. Zur elften Austragung der UCI-Weltmeister-
schaft im Einzelzeitfahren stellten sich über 20 Kilometer zwei Akti-
ve des Greußener Vereins dem Kampf gegen die Uhr.
In der Männer-Klasse 6 (60 bis 64 Jahre) fuhr der Vereinsvorsitzende
Wolfgang Müller mit 30:08:18 Minuten seine bisher schnellste Zeit
über 20 Kilometer in Sankt Johann, erreichte hierbei mit einem 40er
Durchschnitt den 32. Platz. Der Arterner Horst Böhme startete zwei
Altersklassen höher in der Männerklasse 8 (70 bis 74 Jahre) und
errang mit mit einer Fahrzeit von 33:46:93 Minuten den 41. Platz
von insgesamt 90 gestarteten Aktiven aus 28 Nationen.
Am Tag darauf stand Wolfgang Müller beim 16. UCI-Master-
Weltmeisterschaftsrennen schon wieder mit am Start. Bei der
Männerklasse 9 (62 bis 64 Jahre) ging es wieder über 78 Kilometer,
wo zweimal die Huber-Höhe in den Alpen des Wilden Kaisers be-
zwungen werden musste, langte es zu einem 54. Platz. Starke Un-
terstützung fanden die beiden Aktiven einmal mehr durch die Be-
treuer Dieter Langner und Ernst Neubert, welche mit ihren Rädern
ebenfalls etliche Kilometer zurücklegten.
Auch nächstes Jahr will der Radsportverein 01 Greußen in Sankt
Johann antreten, dazu werden bald die ersten Trainingseinheiten
erfolgen, denn das Quartier für 2011 wurde bereits gebucht.

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
19.9. 09:15 Uhr Clingen
19.9. 09:30 Uhr Kirche Greußen
19.9. 13:00 Uhr Kirche Trebra
19.9. 14:00 Uhr Kirche Niederbösa
26.9. 09:30 Uhr Kirche Greußen
26.9. 10:30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst mit Pfarrfamilie Zahn und
Partnergemeinde  anschl. Agapemahl
02.10. 16:00 Uhr Erntedankgottesdienst Wasserthaleben
03.10.  09:30 Uhr Erntedankgottesdienst Trebra
03.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst Clingen
03.10. 10:30 Uhr Erntedankgottesdienst Niederbösa
03.10. 13:00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest und zum Tag der

 Deutschen Einheit Kirche Greußen
03.10. 16:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst Westgreußen
Andachten:
Immer donnerstags 09:30 Uhr im Seniorenzentrum
Außerdem am 29.09. jeweils 09:00 Uhr in der Tagespflege des SZ
Veranstaltungen: Christenlehre Greußen
Immer donnerstags 16:00 Uhr Klasse 3-4 17:00 Uhr Klasse 5-6 ab 23.9.
15:00 Uhr Klasse 1-2
Konfirmandenunterricht: Klasse 8 17.9. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
23.09. 19:00 Uhr Gemeindeabend
24. /25.09. Gemeinsamer Kinderbibeltag in Westerengel (Informationen im
Pfarramt Tel: 703335)

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 18.09. 18.00 Uhr So- Vorabendmesse in SDH
So.,  19.09. 09.30 Uhr Bistumswallfahrt zum Dom in Erfurt

08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,   21.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 25.09. 18.00 Uhr So- Vorabendmesse in SDH
So.,  26.09. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 28.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor:   dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 24.09. Gruppe 2,
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste : So., 19.09. 09.30 Uhr GD Greußen

Kirchliche Nachrichten

Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
19.09. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - FSV 06 Holzthaleben
25.09. 14:30 Uhr Hachelbicher SV - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
19.09. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - FSV Trebra
26.09. 14:00 Uhr SV Großenehrich - SG Obertopfstedt
Junioren B
18.09. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - VfL Ebeleben II
24.09. 18:00 Uhr VfB Oldisleben - SG Obertopfstedt
29.09. 10:30 Uhr SG Obertopfstedt - SV BW Greußen
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
19.09. 14:00 Uhr SV Einheit Rockstedt - FSV 1990 Grüningen
25.09. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 63 Westgreußen II
Frauen, Landesklasse Nord
19.09. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 1911 Dingelstädt
26.09. 14:00 Uhr SSV 07 Schlotheim - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
19.09. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - FSV Trebra
25.09. 14:30 Uhr FSV Trebra - SG Empor Sondershausen II
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Ein herzliches

  Dankeschön!

Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke recht
herzlich bedanken. Besonders bedanke
ich mich bei meiner Familie, allen Verwandten,
Freunden, Bekannten sowie dem Bürgermeister,
Herrn Steinmetz.

Günter Hoffmann
Greußen, im August 2010

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anläßlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Verwandten,

    Freunden, Bekannten,  ehemaligen Arbeits-
kolleginnen und -kollegen , Schulkameradinnen,

Volkssolidarität und dem Funkenverein
Westgreußen recht herzlich bedanken.
Des weiteren danke ich dem Landrat,

Herrn Hengstermann sowie
der Bürgermeisterin, Frau Krause.

Für die ausgezeichnete Bewirtung bedanke ich
mich beim Team von „Betties Schlemmerland“.

                  Helmut Machlett
                                                      Westgreußen,

      im September 2010

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
16.09. Herrn Joachim Petters ...................zum 65. Geburtstag
19.09. Herrn Heinz Hoppe ...................... zum 70. Geburtstag
20.09. Herrn Lothar Hoschke ...................zum 70. Geburtstag
23.09. Frau Margot Paschker ...................zum 85. Geburtstag
23.09. Herrn Erhard Pinno ...................... zum 84. Geburtstag
23.09. Herrn Karl-Heinz Grywatsch ..........zum 70. Geburtstag
26.09. Herrn Kurt Werner ........................ zum 91. Geburtstag
26.09. Frau Karla Rimbach ..................... zum 85. Geburtstag
27.09. Frau Irmgard Laucht ..................... zum 87. Geburtstag
27.09. Frau Elsa Ritzke ........................... zum 86. Geburtstag
28.09. Frau Richarda Krabbe ...................zum 75. Geburtstag
29.09. Frau Elfriede Rubner .................... zum 85. Geburtstag
Grüningen
16.09. Frau Ursula Schettler ..................... zum 87. Geburtstag
23.09. Herrn Gerd Schultz ........................ zum 65. Geburtstag
27.09. Herrn Josef Hipp ........................... zum 82. Geburtstag
Clingen
18.09. Frau Ursula Alban .......................... zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
28.09. Frau Maria Tyrra ....................... zum 100. Geburtstag
Wasserthaleben
20.09. Frau Leonie Grabmann .................. zum 80. Geburtstag
21.09. Frau Marta Schwonke.................... zum 88. Geburtstag
22.09. Herrn Helmut Stubert .................... zum 87. Geburtstag
22.09. Frau Thea Grabmann .................... zum 84. Geburtstag
Trebra
16.09. Frau Sonja Dittamnn ...................... zum 84. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke
anläßlich meines

möchte ich mich ganz herzlich bei meinem Mann,
Kindern, Enkeln, Urenkel, Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Volkssolidarität und
dem Partyservice vom Ratskeller Clingen.

Westgreußen, den 21.08.2010

Goldene und Eiserne Konfirmanden
Am 29.08.2010 feierten in der Petrus Kirche in Grüningen ihre
Goldene Konfirmation: Hildegard Kaiser, Erich Cotta und
Regina Hauschildt. Gleichzeitig konnte Pfarrer Heinrich auch
die Eisernen Jubilare Frau Stark, Frau Löser, Herrn Rose und
Frau Wartenberg begrüßen. Alle bedanken sich herzlich bei
Familie Cotta von der Gaststätte „Am Steingraben“.
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Was wäre, wenn?
Mitte September schließt unser Greußner Freibad für die-
ses Jahr seine Tore. Werden sie 2011 wieder für den Bade-
und Sportbetrieb geöffnet?
2010 wurden die Startblöcke auf der Südseite abgetragen, um die
Wand so zu sichern, dass der Badebetrieb weiter gewährleistet
werden konnte. Trotzdem steht die Wand schief und es ist nur eine
Frage der Zeit, wann die nächsten Probleme auftreten.
Ich, Gabi Rink geb. Diez (ehemalige Schwimmerin) habe über zehn
Jahre, vom 15. Mai bis 15. September, fast täglich unser Freibad
zum Trainieren und Vergnügen bevölkert. In den Sommermonaten
war es mein zweites Zuhause. Dann zog ich von Greußen weg (Aus-
bildung, Beruf usw.) und an den wenigen Wochenenden waren auch
kaum noch Bekannte im Bad anzutreffen. Also blieb ich zu Hause
am Pool. Auch in den letzten zwanzig Jahren war ich nur selten mit
meiner Sportgruppe im Freibad. Trotzdem möchte ich mich jetzt mehr
engagieren, um unser wunderschönes altes Bad zu erhalten. Ideen
habe ich einige, nur kann ich allein nichts ausrichten. Die Gründung
eines Vereins zur Erhaltung des Greußner Freibads wäre ein sinn-
voller Schritt.
Also hier meine Frage: „Was wäre, wenn wir einen Verein grün-
den?  Würden Sie Mitglied werden?
Eine Vereinsgründung lässt sich nicht aus dem Ärmel schütteln (Sat-
zung, Mitgliederwerbung, Versammlungen, Behördengänge usw.).
Lohnt sich das? Soll ich mich in dieses Abenteuer stürzen? Gibt es
Hilfe von der Kommune?
Sind Sie der Meinung, dass unser Freibad erhalten werden
muss, dann bitte ich um unverbindliche Rückmeldung mit die-
sem Coupon an meine Adresse:

an:   Gabriele Rink • Lindenstraße 37 • 99718 Greußen

Wenn ein Verein gegründet wird, werde ich Mitglied

❑  ja ❑  nein

Adresse:

unverbindliche Umfrage – noch keine Anmeldung!

Danksagung

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme
und den vielen Beweisen der Achtung und
Verehrung durch herzlich geschriebene
Worte, stillen Händedruck, Geldzuwen-
dungen sowie persönliches Geleit beim
Abschied meines lieben Mannes und
herzensguten Vaters

Detlef Weber
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ebenfalls danken wir Herrn Schleenvoigt für die tröstenden
Abschiedsworte, dem Bestattungsinstitut Kriese sowie
dem Team vom „Goldener Löwe“ für die gute Bewirtung
der Trauergäste.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Gabriela Weber und
Sohn Christian
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im August 2010

Nachruf

Tief bewegt und erschüttert nehmen wir Abschied von
unserem Vereinkameraden

Roland Koch
Bei einer Trainingsfahrt durch seinen Heimatkreis
Sömmerda beendete ein schwerer Verkehrsunfall das
lange Sportlerleben des  Einundsiebzigjährigen.

Die Mitglieder des Radsportvereins 01 Greußen e.V.
werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Montag            Dienstag         Mittwoch       Donnerstag         Freitag

17.15–18.30 Uhr
Yoga

18.30–19.30 Uhr
BBPo

18.00–19.00 Uhr
BBPo

18.30–19.30 Uhr
BBPo

19.00–20.00 Uhr
Let´s Dance

20.00–21.00 Uhr
Bodyforming

20.00–21.00 Uhr
BBPo

20.00–21.00 Uhr
Tai do

18.30–19.30 Uhr
Rückenfit

www.sportpark-greussen.de

Kurs
10er-Karte bei uns
nur günstige 49,50 €

all inkl.*
gültig für jeden
angebotenen Kurs
* komplettes Kursangebot,
  Wasser 0,5l, duschen, Sauna

Testen Sie uns!
Eine Woche komplett kostenfrei !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nordhäuser Str. 3

Tel. (03636) 70 54 87

Mo. 13.00 - 21.30 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr
       +16.00 - 21.30 Uhr
Mi. 13.00 - 21.30 Uhr
Do. 09.00 - 12.00 Uhr
       +16.00 - 21.30 Uhr
Fr. 10.00 - 21.00 Uhr
Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

www.sonnenstudio-greussen.de



Ab sofort kann ich noch mehr
für Ihre Gesundheit tun.
Mein Vermittlungsangebot erweitert sich mit der KKH-Allianz,
der Krankenkasse mit dem „Sehr gut“ in Leistung und Service,
um eine gesetzliche Krankenversicherung, die Sie noch mit
attraktiven Zusatzangeboten der Allianz Private Krankenversi-
cherung ergänzen können.

Jens Alban
Hauptvertretung der Allianz
Hauptstr. 21/24, 99718 Clingen
info@allianz-alban.de
http://allianz-alban.de
Tel. 0 36 36.70 00 00, Fax 0 36 36.70 00 02

Ab sofort kürzere Wege für alle
KKH-Allianz und Allianz Private Krankenversicherung bieten
Gesundheitsschutz nach Maß

Clingen/Greußen, im August 2010. -„Gleich, ob jemand Informationen zu Impfschutz,
Krankengeldzahlungen oder Präventionsangeboten benötigt: Ab sofort bieten wir all
unseren Versicherten kürzere Wege, um Antworten auf ihre Fragen zu erhalten“, freut
sich Sascha Strathaus, Leiter des KKH-Allianz Servicezentrums Nordthüringen.
Der Grund dafür: die Kooperation der Ersatzkrankenkasse KKH Allianz mit der Allianz
Private Krankenversicherungs-AG, kurz APKV. Dadurch stehen den Kunden neben
den 114 Servicezentren der KKH-Allianz in ganz Deutschland auch die Allianz Agentu-
ren als Anlaufstelle zur Verfügung. „Dieses engmaschige Niederlassungsnetz spart
Versicherten und Interessierten Zeit und Müh-“, bestätigt Allianz-Agenturleiter
Jens Alban. „Denn durch die Eröffnung der Anlaufstelle hier in Clingen haben sie noch
einen Ansprechpartner in direkter Nähe, sozusagen um die Ecke.“

Hier geben Berater Auskünfte zu privaten Zusatztarifen der APKV und sind Ansprech-
partner bei Fragen zur Mitgliedschaft bei der KKH-Allianz. In den Allianz-Agenturen
können Kunden auch informative Broschüren zu Themen von A wie Asthma bronchiale
bis Z wie Zahnersatz erhalten, Gesprächstermine vereinbaren oder sich zum Beispiel
über das beliebte Kinder-Gesundheitskonto bei der KKH-Allianz informieren, bei dem
der Nachwuchs für Babyschwimmen, Turnen im Sportverein und vieles mehr Punkte
sammeln kann, die dann in Eurobeträge fürs Sparschwein umgewandelt werden.

Ein weiterer Pluspunkt der Kooperation: Für Versicherte der KKH-Allianz steht eine
breite Palette aufeinander abgestimmter Versorgungsangebote bereit - einschließlich
exklusiver Zusatzversicherungen der APKV zu Sonderkonditionen. „Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, den Versicherten einen maßgeschneiderten Gesundheitsschutz mit
dem Besten aus beiden Versicherungswelten anzubieten“, erklärt Sascha Strathaus
und fügt hinzu: „Die rechtliche Trennung von Gesetzlicher und Privater Krankenversi-
cherung wird dabei strikt eingehalten.“

Geschäftshaushalt bei Weißen-
see sucht Reinigungskraft/
Küchenhilfe für 1-2 mal pro Wo-
che, gelegentl. Sa.,Bedingung:
Führerschein, zuverlässig, körper-
lich belastbar, Kurzbewerbung
(auch formlos) Tel. 03636/ 700592

Praxisurlaub
vom  23.09.2010
bis   06.10.2010

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

Getränkefachmarkt
Angebote vom 16.09. - 29.09.2010

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Bitburger

€11,99

20 x 0,50
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,05/l

€10,49 €13,99

Erdinger

Weizenbiere

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,40/l

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

€ 5,99

Volvic

    Waldfrucht
6 x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,67/l

Jever Pils

€11,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€ 9,9920 x 0,50

zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Neunspringer

      Pils

Gessner

Premium Pils

Festbier Dunkel

           (in
cl. Geldbörse)

20 x 0,50
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

€10,99

Gessner Bock

       (incl. Geldbörse)

€ 6,99
Vita Cola
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,58/l
€ 4,99

Germeta
    Classic+Medium

12 x 1,00
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,42/l

www.abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe
zu Hause
qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

HIG 03606 / 609879
LFD 03605/ 200888
DUD 055 27/99 8156

KYF 036370/ 489994
SDH 03632/ 54 36 79
SÖM 03634/ 31 91 10

Vogelbörse
in Weißensee
am:19.09.1019.09.1019.09.1019.09.1019.09.10 von: 8-12 Uhr
im Vereinsheim Gondelteich

(Für
Sittiche
und
Exoten)


